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Die Katze ist 
wieder solo

Bieber wurde in 
Club angegriff en

Kate Bosworth 
hat geheiratet

MÜNCHEN. Nach nur wenigen 
Wochen hat sich Kult-Blon-
dine Daniela Katzenberger (26) 
von ihrem Freund getrennt. 
„Ich mach' kein Geheimnis 
daraus, wenn ich jemanden 
kennenlerne und ihn toll fi n-
de. Ich mach' aber genauso 
wenig ein Geheimnis dar-
aus, wenn sich das schnell 
wieder erledigt hat. Ich bin 
Single“, sagte sie kürzlich.

TORONTO. Justin Bieber (19), der 
in den letzten Monaten im-
mer wieder mit seinem prob-
lembeladenen Privatleben für 
Schlagzeilen sorgte, wurde am 
Wochenende in einem Club 
in Toronto von einem Mann 
angegriff en. Der Unbekannte 
ging plötzlich auf Bieber los, 
scheiterte aber, den Popstar 
zu Fall zu bringen, weil Secu-
ritys zu Hilfe geeilt waren.

NEW YORK. Die amerikanische 
Schauspielerin Kate Bosworth 
(30) hat geheiratet. Sie habe 
am Samstag dem Regisseur 
Michael Polish (42) das Jawort 
gegeben, berichtete das US-
Portal „E-Online“ am Sonn-
tag. Bosworth war mit Filmen 
wie „Blue Crush“ und „Su-
perman Returns“ bekannt ge-
worden. Für Polish ist es die 
zweite Ehe.

Ist nicht nur mit Freunden geseg-
net: Justin Bieber.  FOTO: RTS

Suri – die sieben Jahre alte Tochter von Katie Holmes (34) 
und Tom Cruise (51) – hat sich den Arm gebrochen. Das sagte 
eine Sprecherin von Holmes dem „People“-Magazin. „Es geht 
ihr aber gut“, fügte sie hinzu. Wann und wie die Verletzung 
passiert sei, teilte die Sprecherin nicht mit. Suri ist das einzige 
gemeinsame Kind des Schauspieler-Paares, das sich im Vor-
jahr nach sechs Jahren Ehe scheiden lassen hatte.  FOTO: AP

Klein Suri mit gebrochenem Arm

BERLIN. Moritz Bleibtreu 
(42) hat die Kritiker seiner 
McDonald's-Werbung in die 
Schranken gewiesen. „Es war 
mir bewusst, dass es einige 
Leute geben wird, 
die das doof 
fi nden“, sagte 
der Schauspie-
ler der „Bild 
am Sonntag“. 
Aber Geld 
habe bei seiner 

Entscheidung eine Rolle ge-
spielt: „Ja, natürlich. Die ein-
zige Rolle. Das Geld, das ich 
mit der Werbung verdiene, 
ermöglicht mir, Filme ohne 
wirtschaftliche Interessen 
auszuwählen und ein fi nanzi-
ell sorgenfreies Leben zu füh-
ren“, so der 42-Jährige. Es sei 
nicht seine erste Werbung, er 
esse ab und zu gerne einen 
Cheeseburger und habe sogar 
mal ein Jahr bei McDonald's 
gearbeitet. „Jetzt bekom-

me ich ein bisschen 
mehr Geld als da-
mals“, fügte er 
hinzu. „Ich hoff e, 
dass die Leute, 
die sich über die 
Werbung aufre-
gen, da nicht es-
sen gehen.“

LONDON. Ein Luxusauto, das 
einst Königin Elizabeth II. ge-
hörte, ist am Wochenende in 
Großbritannien um 40.500 
Pfund (47.426,66 Euro) ver-
steigert worden. Der Wagen – 
ein viertüriger Daimler Super 
V8 LWB aus dem Jahr 2001 
– gehörte drei Jahre lang der 
Monarchin, die den Wagen 
höchstpersönlich steuerte. 
Zu der Sonderausstattung 
gehörte ein eigenes Fach für 
die königliche Handtasche, 
eine besondere Lichthupe, 
die den Wagen als Gefährt der 
Queen identifi zieren konn-
te und edle Auslegware aus 
Schurwolle.

Das auf Autos spezialisier-
te Auktionshaus Historics 
sprach in der Ankündigung 

von der Vorbesitzerin le-
diglich als „eine vorsichtige 
Dame“. Der neue Besitzer 
bekommt zusätzlich zu den 
Fahrzeugpapieren eine klei-
ne Dokumentation inklusive 
Fotos der Königin am Steuer.

Bleibtreu verteidigt 
Deal mit McDonald’s

Versteigerung: 47.000 
Euro für Queen-Auto Andrea Casiraghi sagte zu 

Milliardärstochter „Oui“
Keine öff entlichen 
Auftritte des Paares – 
kirchliche Trauung im 
Dezember geplant.
MONTE CARLO. Hinter ver-
schlossenen Palastmauern 
haben in Monaco Prinzessin 
Carolines ältester Sohn And-
rea Casiraghi (29) und die Mil-
liardärstochter Tatiana Santo 
Domingo (29) geheiratet. Im 
Gegensatz zur rauschenden 
Hochzeit von Fürst Albert II. 
und der 20 Jahre jüngeren 
Charlène Wittstock vor zwei 
Jahren feierte das Fürsten-
tum sehr privat.

Die rund 300 Gäste kamen 
am Samstag teils zu Fuß in 
den abgeschotteten Palast. 
Einige fuhren in Limousinen 
oder mit Taxis vor. Der Bräu-
tigam rauschte mit Freunden 
in einem alten Militärjeep an. 
Für das Jawort der beiden 
29-Jährigen war angeblich der 
Thronsaal hergerichtet wor-
den. Hinter den Palastmau-
ern war gegen Samstagmittag 
kurz Applaus zu hören.

Auch öff entliche Auftritte 
des Paares blieben aus. Im In-
ternet tauchte allerdings ein 
Foto auf, das die Tante der 

Braut angeblich bei ersten 
Feierlichkeiten mit Freundin-
nen und Domingo selbst am 
Vortag aufgenommen haben 
soll. Die Hochzeitsgäste wa-
ren wohl zuvor per Einladung 
gebeten worden, auf Postings 
in sozialen Netzen zu ver-
zichten.

Andrea Casiraghi und die 
aus Kolumbien stammende 
Tatiana Santo Domingo sind 

bereits seit acht Jahren ein 
Paar. Ihre Verlobung gaben sie 
im Juli 2012 bekannt, der ge-
meinsame Sohn Sacha kam im 
März zur Welt. Die kirchliche 
Trauung des jungen Paares ist 
wohl im Dezember in Gstaad 
in der Schweiz geplant.

So lange die Ehe des mo-
negassischen Herrschers 
Fürst Albert II. von Mona-
co und der Südafrikanerin 

Charlène Wittstock kinderlos 
bleibt, steht Alberts bekannte 
Schwester Prinzessin Caroli-
ne in der Erbfolge ganz oben. 
Gleich nach ihr kommt der 
aktuelle Bräutigam. Andrea 
Albert Pierre Casiraghi ist der 
älteste Sohn aus der zweiten 
Caroline-Ehe mit dem 1990 
verunglückten italienischen 
Industriellen Stefano Casira-
ghi.

Ein Bild aus dem Archiv: Casiraghi und Santo Domingo zelebrierten ihre Hochzeit ganz privat. FOTO: EPA

Die Queen hatte im Auto ein eige-
nes Fach für ihre Handtasche. RTS

Schriftführerin 
Christine Reiter 
und Landesrat 
Christian Bern-
hard.

Wurden mit dem 
„Award der Dank-

barkeit“ geehrt: 
zwölf der bisher 

18 gefundenen 
Knochenmark-

spender.
Melitta Mair (l.) mit Herlinde 
Marosch und Dagmar Ganahl.

Kassier Dominik Kapeller mit 
Obfrau Susanne Marosch.

Spenderinnen: Heidi Übelhör (l.) 
und Birgit Setzkorn.           FOTOS: AME

Feldkirch: Verein ,,Geben für Leben“ hatte in der Montfortstadt Grund zum Feiern

„Feschtle“ rund 
um Stammzellen

FELDKIRCH. Sechs neue Kno-
chenmarkspender für an Leu-
kämie Erkrankte konnte der 
Verein „Geben für Leben“ seit 
der Übergabe der Vereins-
leitung an Susanne Marosch 
durch 3333 Typisierungen um 
340.000 Euro fi nden. Diesen 
Erfolg, aber auch das neue 
Logo samt Homepage feier-
ten die als Schriftführerin ge-
wonnene Sängerin Christine 
„Chrissie“ Reiter und Kassier 
Dominik Kapeller mit Gästen 
im Panoramasaal des Lan-
desspitals Feldkirch. Grün-
derinnen  wie Melitta Mair 

und Dagmar Ganahl zählten 
ebenso zu den Gästen wie LR  
Christian Bernhard, der die eh-
renamtlichen Leistungen des 
Vereins würdigte: Mit mehr 
als 14.000 Typisierungen 
konnten 18 lebensrettende 
Knochenmarkspender gefun-
den werden. Beim „Stamm-
zellenfeschtle“ wurden zwölf 
mit dem neuen „Award der 
Dankbarkeit“ geehrt. Weitere 
Besucher: Andreas Marosch, 
Grafi ker Reinhard Gasser, 
Ärztin Barbara Pelzmann so-
wie Heidi Baumgartner, Heidi 
Loe und Hester Köb, Gertraud 
Burgstaller (Frauenselbsthilfe 
nach Krebs) und Onkologe 
Bernd Hartmann. ##Anton Walser##
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Lesen Sie morgen: Neueröff nung 
s fest beim Klavier-Experte lockte 

Gäste nach Götzis

Unter 
den 
Festbe-
suchern: 
Eva-
Maria 
Marosch.


